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f3lftfA|*rtt» ^m IleBeffpafter" ftrtb bei Oer großen IDerbrettnng öea ßJartea oors nm fo rtrtjerein QErfolg, at« btefeiben fe eine ganje îSotrje anfliegen nnb beadjtet merben-JUftmiv Sfareratanfträge Tino etmnfenien an bte £nnoncen-gi:j>ebttton »on <$>xeft gtüfjft & <£o., ;ffltarfetgaffe 14 Büridj. ^»rets pro Hetfe 30 typ,; bei tapieberbotnngen
rotrb großer gta6att brrollttgt. Jlusftunft »Ber äffe tn biefem Änjetger erfdjemenben Annoncen rotrb unentgeOfidj erthetü.

* »fENT -

J.BrândtaG.W.v.Nawrocki
Ciyil-Jngëjiieiii'e

'»ERLING- Leipziger-SW^-

LüUdtj

Neue Alpenposi
Verlag von

Orell Fiissli & Co., Zürich.
Abonnementspreis :

jährl. Pr. 10, halbjährl. Pr. 6.
Einmonatl. Probeabonnement Fr. 1.

Inhaltsverzeichniss
der Nr. 25 vom 20. December 1879.
Spaziergang von Linthal nach
Hinterrhein. (Fortsetzung). Ein
klassisches Eiland. (Yon P. K.)
Oberst H. Siegfried. (Von J.J.Binder.)
Jagdstatistik aus Graubünden.
Chronik der Alpenvereine.
Korrespondenzen. Verschiedenes.

Illustration:
Oberst, H. Siegfried.

(Portraitzeichnung v. F. Boscowicz.)

Spielwerke
4 200 Stücke spielend, mit oder
ohne Expression, Mandoline, Trommel,

Glocken, Castagnetten, Him-
inelsstimmen Harfenspiel etc.

Spieldosen
2 16 Stücke spielend; ferner

Nécessaires, Cigarrenständer,
Schweizerhäuschen Photographie-
Albums. Schreibzeuge, Handschuhkasten,

Briefbeschwerer, Blunien-
vasen, Cigarren-Etuis, Tabaksdosen,

Arbeitstische, Flaschen,
Biergläser, Portemonnaies, Stühle,
etc., alles mit Musik. Stets das
Neuesto u. Vorzüglichste empfiehlt

1. H. Heller, Bern.
(628) -asn«H
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^'L. Simon & Cie. in Florenz.
Export italienischer Produkte

empfehlen zu billigsten Preisen bei bester Bedienung :

Ital. Schlachtgeflügel, Lebend oder todt, als:

Hühner und Hähne, Cupaunen, Truthähne, Enten,
Gänse, Tauben;

Ital. Zuchthühner, anerkannt beste Leger, sowie alle Arten
feiner Rassetauben, Fax/nun, Perlhühner, Pfauen, Enten,
Gänse, und dergleichen; ferner:

Ital. Produkte : als Orangen Citronen Castanien Haselnüsse,

Feigen, Mandeln, Blumenkohl, Oliren, Maccaroni,
feine Stippenteige, Olivenöl;

Ital. Weine, garantirte Naturweine, von den billigsten bis

zu den feinsten Sorten, sowie alle nicht aufgeführten
Artikel dieser Art. (623)

Hectographen und Chromographen
grösster Leistungsfähigkeit in 7 Formatgrössen auf Lager, auch solche für äusserst
lehrreich-nützliche

Kinderspielzeuge und Festgeschenke
überhaupt, in eleganter Ausstattung mit 4- 10 verschiedenfarbigen Tinten.
Leichtastes Vervielfältigen von Stickmuster directe auf Stoff zum Nachsticken,
sowie Schrift und Musikstücke etc. otc. liefert mit Garantie, von Fr. 3. an,
sowie einzelne Tinten und Zusatzmasse (627)

A. GEHRIG, Mech., Winterthur,
Untere Museumsstrasse 505, {Café de la jmste).

Wiederverkäufer gesucht. Reparaturen prompt und billigst.

Davoser Alpenkräuter-Magenbitter.
Dieses Magenbitter ist nach vieljährigen Erfahrungen in unserm gut assortirten

Destillations-Geschäft sorgfältig präparirt von den geeignetsten Kräutern, Wurzeln,
und Blumen aus der Heilkunde, und dürfen wir daher Davoser-Bitter gewissenhaft
als eine sorgfältige funelfrfie Zusammensetzung empfehlen, besonders nachdem unser
Magenbitter von Tit! Herren Aerzten geprüft wurde und Anerkennung gefunden hat.
Wir bitten daher höflichst zur Abwechslung auch mit Davoser-Bitter eine Probe
zu machen. (608)

Anlässlich erinnern wir au unsere bekannten auf warmem Wege destillirten,
ebenfalls fuselfreien Spirituosen und Liqueurs: Enzian, Wachholder, Jva-Bitter, Fleur
d'Jva, Davoser Alpenblume (Orilginal-Fabrikat) etc., sowie an unsere ächten Veltliner-
Weine. Hochach tu ngsvollst empfehlend

Kinrfschi & Sohn,
Davos -DorfIi.

Dépôts: Chur : Kaufmann Mich. Kindschi, St. Wallen: Conrad Bühler
in St. Fiden GtlartlMi Fr. Oertli, z. Hirschen. Weitere Niederlagen werden zu
errichten gesucht.

pintetgefüiif.
2ldj ®olt, e§ friert midj gar fo fetjr!
,\d) roeifj nidjt, roo midj mannen.
W\x fallt bie Slrbeit gar fo fdjroer
Unb bod) mag idj nidjt lärmen.

©djon fünfunbbreifjig bin idj alt
Unb tjab' fdjon graue §aave,
Unb brattßen tft e§ gar fo fait!
(Stëjapfen? @ott beroaljre!

(Sin geuer glüljt im 3nBeni mir,
(Sin Çettcr fonber ©letdjen!
Sfyr fönnt, idj fag' e§ trotzig tjier
S)a§ SBaffer iljm nidjt reidjen!

®a§ geuer brennt, ba§ geuer loljt,
O, roär idj roeidj gebettet!
@ebt eine SDcillionärin mir,
©o bin idj gleidj gerettet!

Ein gut empfohlener
Coiffeurgehilfe

licht Condition. Eintritt kann sogleich
oder später geschehen. (630)

Auskunft ertheüt
Wilhelm Hanse, Coiffeur,

Uregenz, a. Bodensee.

Schule für Holz-, Marmor- & Schriftenmalerei
von

Kronauer & Schmitz in Winterthur.
Möglichst vollständige theoretische und praktische Ausbildung

junger Leute, Gehülfen und Meister des Maler- und Anstreicher-
Gewerbes in den angedeuteten Spezialitäten. Beginn des Unterrichts
mit Januar 1880. Prospekte sind gratis zu beziehen von

(625) Ç. Kronauer, Winterthur.

Herrliches Weihnachtsgeschenk!

Wie lässt sich das Wetter voraus bestimmen?"

Einzig nur durch den Hygrometer", nämlich durch eine
vegetabilische "Wetteruhr. Dieselbe zeigt bereits 21 Stunden zuvor
genau das Wetter an. Allerdings werden solche Wetteruhren au
vielen Orten angefertigt, aber nur die vom Vereins-Centrale in

Frauendorf, Post Vilshofen in Niederbayern, versendeten Hygrometer

sind die richtigen. Diese haben die Form einer niedlichen
Wanduhr und bilden zugleich einen hübschen und interessanten
Zimmerschmuck. Der Preis per Stück ist ungemein billig, nämlich
nur 2 Franken. Dieselbe in elegantem Gehäuse von Holz ohne

Glasdeckel 3 Franken. In elegantem Gehäuse von Holz mit
Glasdeckel 4 Franken.

I&jf Zur frankirten Zusendung sind für die kleine Uhr
50 Cts., für die grosse 1 Fr. apart einzuschicken Briefmarken
werden nicht angenommen.

Wer per Nachnahme bestellt und frankirte Zusendung wünscht.
dem werden 1 Fr. 25 Cts. angerechnet.

Vereins-Centrale (Gebr. Fürst) in Frauendorf,
Post Vilshofen, Niederbayern

lUNIOtt !879. 2V. veismdök'.
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^îîîî l'o^fî'I'O îm Ilekekspakter" smd bei der großen Verbreitung des Mattes von um so stcherem Erfolg, als dieselben se eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden^îlfì ^Ult Znseratanfträge smd eimusenden an die Annoncen-ß'Tpeoition von Grell Aüßki Ko., Marktgasse 14 Mrich. Sreis pro Zeike 30 Ap.; bei Wiederholungen
wird grotzer Rabatt bewilligt. Auskunft «ver alle tn diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgettkich erthellt.
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Vorlag von
0rell M88li à Ks., Xiìrîed.

iìdonirenleiltspi eis :

Ktirl. 10, dàlbêiArrl. l?r. 6.
Linmonntl. krobeabonnement 1>>. 1.

àsr rXr. 25 vom 20. December 1879.
Lpa^isrgang von Dintbai nuoii Hin-
terrbein. (Fortsetzung). l^in
lclassisobss Liianà. (Vnn X.)
OborstH. Lisgkrisà. (Vonà'.^.Linàsr.)
à'agàstatistik aus àrunbiinàon.
Llironilc clsr ^Ipenversine.
ûorrosponàvnzsn. Versolrisàenes.

Illustration:
Vbsrst ii. 8iegfrie-u.

(?ortrait?.eiebnnng v. ljosoovviozi.)

Lxiiàizà
4 200 Krücke spielenà, mit oàer
olme Expression, ànàalinv.'l'rom-
mel, Llivâeu, (Zastaxnettvn, Ulm-
melsstimmvn, Harkenspiel eto.

2 tk Ktüeke spielenà; terner
Hêoessiiii'es Ligarrenstânàvr

Albums. Lokreib^eu^e, Ilniiàselnili-
Kasten, Lriekbesokwerer, Llumen-
vasen, <?i!>'âi'i'ei>-k!tujs, ^abalis-
àosen, ^rbsitstiseks I?iasel>en,
LierAliiser, kortemminmes, Stiilàe,
sto., ailes mit Ausik. Stets àas
Neueste u. Vvr?.uAlieIiste empkislàt

i. il. Heller, Sern.
(K28) ssnviz

uisus.slg in ?!>.>c>«^ '0on«a; spnss
USISIISIS^^ '.USI>I>I 'LlMpîNII.IS x. >>Nî!

ziiu,u^ s>» siq .wqiuîZ.^o^ uio.v

aslllmoq «oiiiî.i^ ggg^? âo.v »à<>»g
IllI S!>.Ig^ UÜISUgllNS .Igp ggl

^1,. 8ÌIU0N & in ?1dr6H2.
Lxi>0il iliilibnisellei' r'iOtìlltite

empkelilen ?.u biiiigstiui ?rinssn bei bester lîeàisnung :

ll-zl. SokIaettt-zetliiAel I<à>n>-i oàsr tocit, ais:

ItsI. ^ucktkükrisr, anerkannt beste Dsgsr, sovie aile ^.rtsn

i-iïuxe. nncl àsrglsiobsn; kornsr:

Itsl. k'roctukts : uls Oi'KAAS«, OÂi »/i<-«, //»sei-

liai. 'Weirie, gnrantirts ^aturv>,unv von àsn billigsten bis
/.u àsn teinsten Korten. so>vis aile nielit aukgskûnrten
.Vilikei àisssr Vi l. (623)

^eowgi'apliizn uncl Lni-omogi-aonen

Xiûài'Lxiel^eug'ô uuà ^68tA68eu6ià
iideriioiipt, in slsxàntor àuskàttuliA mit 4-ll> versollieâonfs.rdl-;en llntso.
l,ài,tsà» V>>rvi?iiiiit!xon von Stiokrnustsr àiroot? »ut Stokk 2um wâenstielcsn,

°.,,.°l^
àir., Wintki-tnui-,

Wintergefülil.
Ach Golt, es friert mich gar so sehr!
.^ch weist uichl, wo mich wärmen.

Mir fällt die Arbeit gar so schwer

llnd doch mag ich uicht lärmcu.

Schon sünfunddreißig bin ich alt
Und hab' schon graue Haare,
Und draußen ist es gar so kalt!
Eiszapfen? Gott bewahre!

Ein Feuer glüht im Jnueru mir,
Ein Feuer sonder Gleichen!

Ihr könnt, ich sag' es trotzig hier

Das Wasser ihm nicht reichen!

Das Feuer brennt, das Feuer loht,
O, wär ich weich gebettet!

Gebt eiue Millionärin mir,
So bin ich gleich gerettct!

tlin gut empfonlknör
Loiffeurgenilik

8àls iül- l-là, àl-mor- ü 8etiànmàei
von

Xronàuer <d 8oknà in Uiàrtuur.
Udgliobst vailstäncligo tlmorotisobe nncl praictisobe ^usbiiàunA

junger lente. tZekiiiken uncl Äloister äos Alaier- unà .^nstrsiobor-
iZowerbes in àen angoàeutsteu ZpeàlitAton. LeZinn àes Ilntorriobts
mit «ianuar 1880. ?rospelîte sinà gratis ?u bg^iebon von

1^625) lii'oitituei', WiQtsrtriur.

Iiê I-Uêi sieà ààê ^êUer vor^ê bêêiàêll?"
Dinüig nnr ànroii àen Ill^Ai'oiiistei'", nämliob àuroii oins

vsgstabilisobe >Vsttsrubr. Dieselbe ^eigt bereits 24 8tunàen -lnvor
genau àas Vetter an. ^.Ilsràings wsràsn solobs Vstterukrsn an
vielen Orten angstsrtigt, aber nnr àis vom Vereins-lîentrSle in

frauonàort, ?ost Vilsboken in I^ieàsrbavorn, vsrsevàstsn I1v^rc>-

Meter sinà àis riobtigsn. Diese lurdsn àis ?orm einer nioàiiobsn
>Vanàubr nnà biiàsn ?uglsioli einen bülisobsn unà interessanten
^immsrsobmuek. Der ?rsis per Ltüok ist ungemein billig, nämliob

nur 2 s-ranlcon. Dieselbe in elegantem Oslmuse von Doi? onus
Lllasàeokel 3 franlcen. ^- In elegantem vebäuss von Hol?! mit
lllasàsoicsl 4 franlcen.

Xur krankirtsn Xussnàung sinà kür àie kleine Ukr
50 Lts.^ kür àis grosso 1 t?r. apart «inxusc.nieàn Lriekmarksn
v»sràsn niolit angenommen.

Ver per I^aolinanme bsstsllt unà kranicirte Xnsonàung v> ünsei>t.

àsm wsràsn l 1>. 25 Li», angsrsobnst.

Vereins-lZeàale (lZebr. ssu^t) in frauenàt,
?ost Vilstrotsrt, I^isclsrbà^srir
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